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TÄTIGKEITSBERICHT

AUSGANGSLAGE

Während sich die Konjunktur in den USA weiter robust zeigte, 
trübte sich das Wirtschafsklima in Europa ein. Aufgrund sei-
ner starken Exportabhängigkeit zählte Deutschland zu den 
Schlusslichtern beim Wirtschaftswachstum unter den Indus-
triestaaten. Auch das unter einer Immobilienkrise leidende 
China verzeichnete zeitweise rückläufige Wachstumszahlen. 
Die Aktienmärkte, vornehmlich die Technologiewerte, profi-
tierten von dem mit dem Thema KI verbundenen Kursfanta-
sien. Spekulationen über mögliche Zinssenkungen verstärkten 
ab Ende 2023 die Rally noch, die neben den Technologieaktien 
zunehmend weitere Sektoren erfasste. Auch die Renditen von 
US-Staats- und Bundesanleihen gingen zunächst zurück. Der 
Trend zu immer weiter sinkenden Inflationsraten geriet dann 
aber ins Stottern, besonders in den USA. In der Folge mussten 
die Anleger ihre Zinssenkungserwartungen anpassen. Weder 
war sicher, ob die EZB nach einer ersten Zinserhöhung Anfang 
Juni schnell noch weitere folgen lässt, noch wann die Federal 
Reserve ihren Zinserhöhungszyklus beginnt. Zuletzt haben die 
von Präsident Macron überraschend anberaumten Neuwahlen 
des französischen Parlaments die europäischen Kapitalmärkte 
belastet, während die US-Börsen sich vor dem Hintergrund  
positiver Wachstumszahlen weiterhin positiv entwickelten. 
Aber auch hier wird die Luft dünner, wie der durch Gewinnmit-
nahmen ausgelöste massive Kursverlust des Börsenschwerge-
wichts Nvidia in der letzten Juniwoche zeigte.

ANLAGEPOLITIK UND ANLAGEZIEL IM  
BERICHTSZEITRAUM

Der Managed ETFplus – Portfolio Opportunity legt mindes-
tens 51 Prozent des Fondsvermögens in börsengehandelte 
Indexsondervermögen (ETF) an. Ergänzend werden klassische 
Investmentvermögen beigemischt. Der Fonds umfasst die 
weltweit größten Aktien- und Rentenmärkte und setzt darüber  
hinaus auf spezielle Anlageregionen und -themen. Die Auswahl 
der einzelnen Anlagen beruht auf der Einschätzung des Fonds-
managers Greiff capital management AG. Zum Einsatz kommen 
Fonds unterschiedlicher Anbieter, die einen Index abbilden oder 
aktiv gemanagt werden. Ziel einer Anlage im Managed ETF-
plus – Portfolio Opportunity ist es, an der Wertentwicklung der  
globalen Aktienmärkte teilzuhaben. Die Aktienquote und das 
Risiko im Fonds können in besonders risikoreichen Marktsitua-
tionen reduziert bzw. mit Derivaten abgesichert werden.

Der Fonds orientiert sich zu 50 Prozent am MSCI World Gross 
EUR Index, zu 40 Prozent am MSCI Europe NR und zu 10 Pro-
zent am JPM Euro Cash 1M als Vergleichsmaßstab, bildet diesen 
jedoch nicht identisch ab, sondern strebt danach seine Wertent-
wicklung zu übertreffen, wodurch wesentliche Abweichungen 
sowohl in positiver als auch negativer Hinsicht vom Vergleichs-
maßstab möglich sind. Der Fonds unterliegt einem aktiven  
Management, welches dabei stetig nach vielversprechenden  
Anlageobjekten sucht, von welchen eine gute Wertentwicklung 
zu erwarten ist. Dabei verfolgt das Management einen Core-
Satellite-Ansatz. Als Basis für den Fonds dienen börsennotierte 
Indexfonds. Ziel der Satelliten-Investments ist ein Extraertrag 
durch kurzfristig attraktive Anlagetrends. Die jeweilige Aktien-
fondsauswahl sowie die Asset-Allokation-Entscheidung beruhen 
darüber hinaus auf eingehenden Marktanalysen und makroöko-
nomischen Studien und sind die Basis für strategische Allokations- 
und Selektionsentscheidungen. Die Auswertung markttechni-
scher Indikatoren ergänzt das fundamentale Research und ist die  
Basis für taktische Allokations- und Selektionsentscheidun-
gen. Der Vergleichsmaßstab ist somit nur einer von mehreren  
Indikatoren für die Anlageentscheidung des Portfoliomanage-
ments und dient lediglich als Orientierung für die Ausrichtung 
des Fonds.

Im Geschäftsjahr war das Marktumfeld aufgrund exogener Er-
eignisse teilweise erneut volatil. Auch für das kommende Ge-
schäftsjahr sind Belastungen durch volatile Marktverhältnisse 
und exogene Faktoren, die sich auf die Entwicklung des Son-
dervermögens auswirken, nicht auszuschließen.
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KOMMENTIERUNG DES
VERÄUßERUNGSERGEBNISSES

Für den Anleger ist immer die gesamte Wertentwicklung des 
Fonds relevant. Diese speist sich aus mehreren Quellen wie 
den aktuellen Bewertungen der Wertpapiere und derivativen 
Instrumente, Zinsen und Dividenden sowie dem Ergebnis der 
Veräußerungsgeschäfte. Veräußerungsgeschäfte erfolgen 
grundsätzlich aus taktischen und strategischen Überlegungen 
des Fondsmanagements. Dabei können Wertpapiere und De-
rivate auch mit Verlust veräußert werden, beispielsweise um 
das Portefeuille vor weiteren erwarteten Wertminderungen zu 
schützen oder um die Liquidität des Fonds sicherzustellen.
 
Durch die im Berichtszeitraum des Fonds veräußerten Positi-
onen ergaben sich per Saldo Veräußerungsgewinne, die durch 
Gewinne aus Futures und Investmentanteilen und durch Ver-
luste aus Devisengeschäften entstanden.

WESENTLICHE RISIKEN DES
SONDERVERMÖGENS IM  
BERICHTSZEITRAUM

Die nachfolgend dargestellten Risiken sind mit einer Anlage in 
Investmentvermögen typischerweise verbunden. Sie können 
sich nachteilig auf den Nettoinventarwert, den Kapitalerhalt 
oder die Erträge in der angestrebten Haltedauer auswirken. 
Die aktuelle Covid-19-Krise kann die Auswirkungen der ge-
nannten Risiken noch verstärken, wenn ökonomische Folgen 
diese Risiken zusätzlich nachteilig beeinflussen.  

ZIELFONDSRISIKEN

Der Fonds legt in Zielfonds an, um bestimmte Märkte, Regio-
nen oder Themen abzubilden. Die Wertentwicklung einzelner 
Zielfonds kann hinter der Entwicklung des jeweiligen Marktes 
zurückbleiben.

MARKTRISIKEN

Die Kurs- oder Marktentwicklung von Finanzprodukten hängt 
insbesondere von der Entwicklung der Kapitalmärkte ab, die 
wiederum von der allgemeinen Lage der Weltwirtschaft sowie 
den lokalen, wirtschaftlichen und politischen Rahmenbedin-
gungen beeinflusst wird. Auf die allgemeine Kursentwicklung, 
insbesondere an einer Börse, können auch irrationale Fakto-
ren wie Stimmungen, Meinungen und Gerüchte einwirken. 

OPERATIONELLE RISIKEN
EINSCHLIEßLICH VERWAHRRISIKEN

Fehler und Missverständnisse bei der Verwaltung und Verwah-
rung können die Wertentwicklung des Fonds beeinträchtigen.

WÄHRUNGSRISIKEN 

Der Fonds legt seine Mittel auch außerhalb des Euro-Raums 
an. Der Wert der Währungen dieser Anlagen gegenüber dem 
Euro kann fallen.

LIQUIDITÄTSRISIKO

Für den Fonds dürfen auch Vermögensgegenstände erworben 
werden, die nicht zum amtlichen Markt an einer Börse zuge-
lassen oder in einen anderen organisierten Markt einbezogen 
sind. Auch für börsennotierte Vermögensgegen- stände kann 
wenig Liquidität vorhanden oder in bestimmten Marktphasen 
eingeschränkt sein. Der Erwerb derartiger Vermögensgegen-
stände ist mit der Gefahr verbunden, dass es zu Problemen bei 
der Weiterveräußerung der Vermögensgegenstände an Dritte 
kommen kann, oder dass die Kurse aufgrund eines Verkäufer-
überhangs sinken.

ADRESSAUSFALLRISIKEN  

Durch den Ausfall eines Austellers oder eines Vertragspart-
ners, gegen den der Fonds Ansprüche hat, können für den 
Fonds Verluste entstehen.
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Portfolioübersicht
Die Struktur des Portfolios des Publikums-AIF Managed ETFplus - Portfolio Opportunity im Hinblick auf die Anlageziele zum Geschäftsjahresende  
30. Juni 2024:

Übersicht über die Anlagegeschäfte
Darstellung des Transaktionsvolumens während des Berichtszeitraumes vom 1. Juli 2023 bis 30. Juni 2024:
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Tätigkeitsbericht

für den Berichtszeitraum vom 01. Juli 2023 bis 30. Juni 2024
 

Portfolioübersicht

Die Struktur des Portfolios des Publikums-AIF Managed ETFplus - Portfolio Opportunity im Hinblick auf die Anlageziele zum Geschäftsjahresende 30. Juni 2024:

 

Verwahrstellenvergütung
Verwaltungsvergütung

Wertpapierumsätze im Berichtszeitraum (in EUR)
Bezeichnung
Investmentanteile

-­‐10.000.000,00  
0,00  

10.000.000,00  
20.000.000,00  
30.000.000,00  
40.000.000,00  
50.000.000,00  
60.000.000,00  
70.000.000,00  

Por0olioübersicht  (in  EUR)  
Portfolioübersicht (in EUR)
Bezeichnung Betrag
Investmentanteile 64.936.958,29
Bankguthaben 5.276.113,65
Verbindlichkeiten -110.072,50
Fondsvermögen 70.102.999,44
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Tätigkeitsbericht
Übersicht über die Anlagegeschäfte

Darstellung des Transaktionsvolumens während des Berichtszeitraumes vom 01. Juli 2023 bis 30. Juni 2024:

 
Wertpapierumsätze im Berichtszeitraum

 

Wertpapierumsätze im Berichtszeitraum (in EUR)
Bezeichnung Käufe Verkäufe
Investmentanteile 62.226.328,63 42.811.776,40
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70.000.000,00  

Investmentanteile  

Wertpapierumsätze  im  Berichtszeitraum  (in  EUR)  

Käufe   Verkäufe  

Portfolioübersicht (in EUR)	

Bezeichnung		  Betrag

Investmentanteile		  64.936.958,29

Bankguthaben		  5.276.113,65

Verbindlichkeiten		  -110.072,50

Fondsvermögen		  70.102.999,44

Wertpapierumsätze im Berichtszeitraum (in EUR)		

Bezeichnung	 Käufe	 Verkäufe

Investmentanteile	 62.226.328,63	 42.811.776,40

Übersicht über die Wertentwicklung
Im abgelaufenen Geschäftsjahr lag die Nettoperformance des Fonds bei 17,85%. 1) 
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Tätigkeitsbericht
Übersicht über die Wertentwicklung

Im abgelaufenen Geschäftsjahr lag die Nettoperformance des Fonds bei 17,85%. *)
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*) Die frühere Wertentwicklung ist keine Garantie für die künftige Entwicklung des Fonds. Die Berechnung erfolgte nach der BVI-Methode ohne Berücksichtigung von Ausgabeaufschlägen oder Rücknahmeabschlägen.

Kommentierung des Veräußerungsergebnisses
 
Für den Anleger ist immer die gesamte Wertentwicklung des Fonds relevant. Diese speist sich aus mehreren Quellen wie den aktuellen Bewertungen der Wertpapiere und derivativen Instrumente, Zinsen und Dividenden
sowie dem Ergebnis der Veräußerungsgeschäfte. Veräußerungsgeschäfte erfolgen grundsätzlich aus taktischen und strategischen Überlegungen des Fondsmanagements. Dabei können Wertpapiere und Derivate auch
mit Verlust veräußert werden, beispielsweise um das Portefeuille vor weiteren erwarteten Wertminderungen zu schützen oder um die Liquidität des Fonds sicherzustellen.

 
Durch die im Berichtszeitraum des Fonds veräußerten Positionen ergaben sich per Saldo Veräußerungsgewinne, die durch Gewinne aus Futures und Investmentanteilen und durch Verluste aus Devisengeschäften
entstanden.

82,00  
84,00  
86,00  
88,00  
90,00  
92,00  
94,00  
96,00  
98,00  

100,00  
102,00  

A
nt

ei
lw

er
t  

Anteilwertentwicklung  (in  EUR)  

1)  Die frühere Wertentwicklung ist keine Garantie für die künftige Entwicklung des Fonds. Die Berechnung erfolgte nach der BVI-Methode ohne  
      Berücksichtigung von Ausgabeaufschlägen oder Rücknahmeabschlägen.
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�Vermögensübersicht zum 30.6.2024	  

Anlageschwerpunkte	 Tageswert 	 In % vom
			   in EUR	 Fondsvermögen

I. 	 Vermögensgegenstände	 70.213.071,94	 100,16		

	 1. Investmentanteile	 64.936.958,29	 92,63
	
		  EUR	 15.903.716,49	 22,69
		  USD	 49.033.241,80	 69,94
					   
	 2.	 Bankguthaben	 5.276.113,65	 7,53
			 
II.	 Verbindlichkeiten	 -110.072,50	 -0,16
				  
III. Fondsvermögen	 70.102.999,44	 100,00
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Cybersecurity Leaders Inhaber-Anteile W		  ANT	 23.800	 23.800	 0	 133,230 	EUR	 3.170.874,00	 4,52	
DE000A3D0596
Global Equity Opportunities Inhaber-Anteile		  ANT	 15.000	 15.000	 0	 106,620 	EUR	 1.599.300,00	 2,28	
DE000A3ETA79
Human Intelligence Inhaber-Anteile R		  ANT	 36.300	 0	 0	 137,230 	EUR	 4.981.449,00	 7,11	
DE000A3CNF56
iSh.DJ U.S.Select Div.U.ETF DE Inhaber-Anteile	 ANT	 61.121	 22.199	 5.913	 80,690 	EUR	 4.931.853,49	 7,04	
DE000A0D8Q49
Selection Value Partnership Inhaber-Anteile I EUR	 ANT	 8.000	 8.000	 0	 152,530 	EUR	 1.220.240,00	 1,74	
DE000A14UV29
iShs IV-iShs MSCI India UC.ETF  
Registered Shares o.N.		  ANT	 657.775	 83.858	 116.395	 10,014 	USD	 6.150.902,89	 8,77	
IE00BZCQB185
iShsIV-Edge MSCI Wo.Va.F.U.ETF  
Registered Shares USD (Acc)o.N		  ANT	 123.903	 54.250	 46.003	 42,300	 USD	 4.894.136,86	 6,98	
IE00BP3QZB59
iShsIV-MSCI China A UCITS ETF  
Registered Shares USD (Acc)o.N		  ANT	 1.464.830	 1.571.260	 106.430	 4,042 	USD	 5.528.883,71	 7,89	
IE00BQT3WG13
iShsV-S&P 500 Energ.Sect.U.ETF  
Registered Shares USD (Acc) oN		  ANT	 666.315	 785.246	 662.491	 9,173	 USD	 5.707.175,54	 8,14	
IE00B42NKQ00
iShsV-S&P U.S. Banks UCITS ETF  
Reg. Sh. USD Acc. o.N.		  ANT	 1.193.188	 1.433.807	 240.619	 5,127 	USD	 5.712.498,71	 8,15	
IE00BD3V0B10
Matthews Asia Fds-China Sm.Co.  
Actions Nom.I Acc.(USD)o.N.		  ANT	 260.653	 260.653	 0	 20,200	 USD	 4.916.635,56	 7,01	
LU0721876877
Mo.Stanley Inv.Fds-Asia Opp.Fd  
Actions Nom.Z Cap.USD o.N.		  ANT	 129.794	 129.794	 0	 50,600 	USD	 6.132.803,56	 8,75	
LU1378878604
VanEck Gold Miners UC.ETF Reg. Shares A o.N.	 ANT	 140.646	 89.332	 74.597	 38,360	 USD	 5.038.020,19	 7,19	
IE00BQQP9F84
Xtr.(IE)-Art.Int.+Big Data ETF  
Reg. Shares 1C USD o.N.		  ANT	 40.047	 71.128	 31.081	 132,426 	USD	 4.952.184,78	 7,06	
IE00BGV5VN51

	
Summe Wertpapiervermögen 							       64.936.958,29	 92,63

Vermögensaufstellung  zum 30.6.2024

INVESTMENTANTEILE						      64.936.958,29	 92,63

Gruppenfremde Investmentanteile						      64.936.958,29	 92,63

Gattungsbezeichnung	 Stücke bzw.	 Bestand	 Käufe/	 Verkäufe/	 Kurs	 Kurswert� in % vom

ISIN	 Anteile bzw.	 30.6.2024	 Zugänge	 Abgänge		  in EUR� Fonds-

	 Währung in 1.000		  im Berichtszeitraum			   vermögen
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Bankguthaben							       5.276.113,65	 7,53
EUR-Guthaben bei:									       
The Bank of New York Mellon SA/NV, Asset Servicing, Niederlassung Frankfurt am Main				    5.018.666,36	 7,16
		
Guthaben in Nicht-EU/EWR-Währungen bei:								      
The Bank of New York Mellon SA/NV, Asset Servicing, Niederlassung Frankfurt am Main		  USD	 275.698,50	 257.447,29	 0,37

Sonstige Verbindlichkeiten								        -110.072,50	 -0,16

Verwaltungsvergütung								        -87.998,69	 -0,13
Verwahrstellenvergütung								        -1.950,85	 0,00
Prüfungskosten								        -11.934,43	 -0,02
Veröffentlichungskosten								        -8.188,53	 -0,01

										        
Fondsvermögen 								        70.102.999,44	 100,00 2)

FORTSETZUNG: Vermögensaufstellung zum 30. Juni 2024

BANKGUTHABEN, NICHT VERBRIEFTE GELDMARKTINSTRUMENTE UND GELDMARKTFONDS			   5.276.113,65	 7,53

Gattungsbezeichnung		  Bestand	 Käufe/	 Verkäufe/	 Kurs	 Kurswert� in % vom

		  30.6.2024	 Zugänge	 Abgänge		  in EUR� Fonds-

			   im Berichtszeitraum			   vermögen

2)  Durch Rundung der Prozent-Anteile bei der Berechnung können geringfügige Rundungsdifferenzen entstanden sein.

Anteilwert		 EUR	 99,25		
Ausgabepreis	 EUR	 104,21		
Anteile im Umlauf	 Stück   	 706.355				  

WERTPAPIERKURSE BZW. MARKTSÄTZE

	Die Vermögensgegenstände des Sondervermögens sind auf Grundlage der zuletzt festgestellten Kurse/Marktsätze bewertet.

Devisenkurse (in Mengennotiz)
US-Dollar		  USD	 1 EUR =	 1,0708930
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Gruppenfremde Investmentanteile
						    
Cybersecurity Leaders Inhaber-Anteile R		  DE000A3D0588	 ANT	 37.795	 37.795
Earth Gold Fund UI Inhaber-Anteile EUR I		  DE000A1CUGZ4	 ANT	 0	 41.685
Empureon Volatility One Fund Inhaber-Anteile I	 DE000A3D9GL3	 ANT	 1.146	 1.146
Greiff Systematic Allocation F Inhaber-Anteile I	 DE000A2JN5B4	 ANT	 0	 16.663
iSh.ST.Eu.600 Insuran.U.ETF DE Inhaber-Anlageaktien	 DE000A0H08K7	 ANT	 62.194	 150.860
iSh.ST.Eu.600 Oil&Gas U.ETF DE Inhaber-Anlageaktien	 DE000A0H08M3	 ANT	 65.950	 151.517
iSh.ST.Euro.600 Banks U.ETF DE Inhaber-Anlageaktien	 DE000A0F5UJ7	 ANT	 353.368	 353.368
L&G-L&G Cyber Security U.ETF Registered Shares o.N.	 IE00BYPLS672	 ANT	 0	 151.078
L&G-L&G R.Gbl Robot.Autom.UETF Reg. Shares o.N.	 IE00BMW3QX54	 ANT	 0	 135.271
SQUAD Point Five Inhaber-Anteile I		  DE000A2H9BF3	 ANT	 6.960	 27.716
Xtr.II US Treasuries 1-3 Inhaber-Anteile 1D o.N.	 LU0429458895	 ANT	 0	 7.469
								      

Während des Berichtszeitraumes abgeschlossene Geschäfte, 
soweit sie nicht mehr in der Vermögensaufstellung erscheinen:

INVESTMENTANTEILE

Gattungsbezeichnung	 ISIN	 Stücke bzw.	 Käufe	 Verkäufe	 Volumen	

		  Anteile bzw.	 bzw.	 bzw.	 in 1.000	

		  Währung in 1.000	 Zugänge	 Abgänge

TERMINKONTRAKTE

Aktienindex-Terminkontrakte					   

verkaufte Kontrakte::				  
(Basiswert[e]: 	 DAX PERFORMANCE-INDEX, ESTX 50 PR.EUR, NASDAQ-100, S+P 500)	 EUR	 102.716,19

gekaufte Kontrakte:				  
(Basiswert[e]: 	 NASDAQ-100, RUSSELL 2000)	 EUR	 18.157,80

Währungsterminkontrakte					   

gekaufte Kontrakte:				  
(Basiswert[e]: 	 CROSS RATE EO/DL)		  EUR	 57.816,26	
			 
Der Anteil der Transaktionen, die im Berichtszeitraum für Rechnung des Sondervermögens über Broker ausgeführt wurden, die eng verbundene 
Unternehmen und Personen sind, betrug 91,34 %. Ihr Umfang belief sich hierbei auf insgesamt 95.940.307,28 EUR.			 
								      
					   

DERIVATE
(In Opening-Transaktionen umgesetzte Optionsprämien bzw. Volumen der Optionsgeschäfte, bei Optionsscheinen Angabe der Käufe und Verkäufe) 
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Managed ETFplus - Portfolio Opportunity         

Ertrags- und Aufwandsrechnung (inkl. Ertragsausgleich) 		  insgesamt	 je Anteil
für den Zeitraum vom 1.7.2023 bis 30.6.2024		  	

I.	 Erträge
1.   	 Dividenden inländischer Aussteller (vor Körperschaft-/Kapitalertragsteuer)	 EUR	 0,00	 0,00
2.   	 Dividenden ausländischer Aussteller (vor Quellensteuer)	 EUR	 0,00	 0,00
3.   	 Zinsen aus inländischen Wertpapieren	 EUR	 0,00	 0,00
4.   	 Zinsen aus ausländischen Wertpapieren (vor Quellensteuer)	 EUR	 0,00	 0,00
5.   	 Zinsen aus Liquiditätsanlagen im Inland	 EUR	 183.415,99	 0,26
6.   	 Zinsen aus Liquiditätsanlagen im Ausland (vor Quellensteuer)	 EUR	 0,00	 0,00
7.   	 Erträge aus Investmentanteilen	 EUR	 575.596,15	 0,81
8.   	 Erträge aus Wertpapier- Darlehen- und -Pensionsgeschäften	 EUR	 0,00	 0,00
9.   	 Abzug inländischer Körperschaft-/Kapitalertragsteuer	 EUR	 0,00	 0,00
10. 	Abzug ausländischer Quellensteuer	 EUR	 0,00	 0,00
11. 	Sonstige Erträge	 EUR	 11.955,03	 0,02

Summe der Erträge 	 EUR	 770.967,17	 1,09

II.	 Aufwendungen 				  
1.	 Zinsen aus Kreditaufnahmen	 EUR		  0,00	 0,00
2.	 Verwaltungsvergütung	 EUR		  -1.029.699,47	 -1,46
	 –   Verwaltungsvergütung	 EUR	 -1.029.699,47
	 –   Beratungsvergütung	 EUR	 0,00
	 –   Asset-Management-Gebühr	 EUR	 0,00
3.	 Verwahrstellenvergütung	 EUR		  -6.059,33	 -0,01
4.   	 Prüfungs- und Veröffentlichungskosten	 EUR		  -28.744,89	 -0,04
5.   	 Sonstige Aufwendungen	 EUR		  -43.247,71	 -0,06
    	 –   Depotgebühren	 EUR	 -7.738,39			       
	 –    Ausgleich ordentlicher Aufwand	 EUR	 -29.075,15			       
	 –    Sonstige Kosten	 EUR	 -6.434,17
            	 – davon Spesen	 EUR	 -6.434,17
            				                  			 
		
Summe der Aufwendungen 	 EUR		  -1.107.751,40	 -1,57

III.	 Ordentliches Nettoergebnis	 EUR	 -336.784,23	 -0,48

IV.	 Veräußerungsgeschäfte
1.	 Realisierte Gewinne	 EUR	 8.736.253,98	 12,37
2.	 Realisierte Verluste	 EUR	 -3.178.423,70	 -4,50

Ergebnis aus Veräußerungsgeschäften	 EUR	 5.557.830,28	 7,87

V.   	 Realisiertes Ergebnis des Geschäftsjahres	 EUR	 5.221.046,05	 7,39

1.   	 Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne	 EUR	 4.445.384,53	 6,29
2.   	 Nettoveränderung der nicht realisierten Verluste	 EUR	 810.493,92	 1,15
						    
VI.  	Nicht realisiertes Ergebnis des Geschäftsjahres	 EUR	 5.255.878,45	 7,44

VII. Ergebnis des Geschäftsjahres	 EUR	 10.476.924,50	 14,83
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Entwicklung des Sondervermögens 2023/2024			 

I.	 Wert des Sondervermögens am Beginn des Geschäftsjahres	 EUR			   56.129.171,94

1.   	 Ausschüttung für das Vorjahr/Steuerabschlag für das Vorjahr	 EUR			   0,00
2.   	 Zwischenausschüttungen	 EUR			   0,00
3.   	 Mittelzufluss/-abfluss (netto)	 EUR			   3.672.659,22
      	 a) Mittelzuflüsse aus Anteilschein-Verkäufen	 EUR	 6.476.166,59			 
      	 b) Mittelabflüsse aus Anteilschein-Rücknahmen	 EUR	 -2.803.507,37			 
4.   	 Ertragsausgleich/Aufwandsausgleich	 EUR			   -175.756,22
5.   	 Ergebnis des Geschäftsjahres	 EUR			   10.476.924,50
      	 davon nicht realisierte Gewinne	 EUR	 4.445.384,53			 
      	 davon nicht realisierte Verluste	 EUR	 810.493,92	 		
					   
II.     Wert des Sondervermögens am Ende des Geschäftsjahres	 EUR		  70.102.999,44

3) 	 Durch Rundungen der je-Anteil-Werte bei der Berechnung können geringfügige Rundungsdifferenzen entstanden sein.
				  

Verwendung der Erträge des Sondervermögens			 
Berechnung der Wiederanlage insgesamt und je Anteil 3)	 				  
		
I.	 Für die Wiederanlage verfügbar 					   
	
1.   	Realisiertes Ergebnis des Geschäftsjahres	 EUR	 5.221.046,05	 7,39
2.  	 Zuführung aus dem Sondervermögen	 EUR	 0,00	 0,00
3.   	Steuerabschlag für das Geschäftsjahr	 EUR	 0,00	 0,00

II.  	 Wiederanlage	 EUR	 5.221.046,05	 7,39

				  
Vergleichende Übersicht über die letzten drei Geschäftsjahre			 

Geschäftsjahr	 umlaufende Anteile	 Fondsvermögen	 Anteilwert
		  am Geschäftsjahresende	 am Geschäftsjahresende	 am Geschäftsjahresende
		  Stück	 EUR	 EUR

2020/2021	 590.291	 46.534.242,54	 78,83
2021/2022	 624.725	 46.033.784,75	 73,69
2022/2023	 666.456	 56.129.171,94	 84,22
2023/2024	 706.355	 70.102.999,44	 99,25
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Anhang gem. § 7 Nr. 9 KARBV			 

Angaben nach der Derivateverordnung			 
das durch Derivate erzielte zugrundeliegende Exposure		  EUR 0,00

Bestand der Wertpapiere am Fondsvermögen (in %)		  92,63
Bestand der Derivate am Fondsvermögen (in %)		  0,00

Das KAGB eröffnet Kapitalverwaltungsgesellschaften für ihre Sondervermögen erweiterte Möglichkeiten der Gestaltung von Anlage- und Risikoprofilen. 
Hierbei können Derivate zur Steigerung der Rendite, Verminderung des Risikos usw. eine bedeutende Rolle spielen. Sofern Derivate eingesetzt werden 
sollen, gelten u.a. Begrenzungen des Markt- und Kontrahentenrisikos.			 
 			 
Als VaR (99%) Limit für diesen Fonds im absoluten qualifizierten Ansatz werden die in der DerivateV angegebenen 20% bei einer Haltedauer von  
20 Tagen verwendet. Bei einem VaR (99%) mit 1 Haltedauer bedeutet dies ein Limit von 4,47%.		
			 
Der Fonds befindet sich seit dem 3.5.2024 im qualifizierten Ansatz / relativ
			 
Der qualifizierte Ansatz gemäß DerivateV sieht die Messung des Marktrisikos des Sondervermögens und eines derivatfreien Vergleichsvermögens 
mit Hilfe eines anerkannten Value-at-Risk-Modells (VaR) vor. Dabei darf der Anrechnungsbetrag für das Marktrisiko des Sondervermögens zu keinem 
Zeitpunkt das Zweifache des potentiellen Risikobetrags für das Marktrisiko des zugehörigen Vergleichsvermögens übersteigen. Zudem sind die für das 
Sondervermögen im Geschäftsjahr ermittelten potenziellen Risikobeträge für das Marktpreisrisiko im Jahresbericht zu veröffentlichen. Dabei sind min-
destens der kleinste, der größte und der durchschnittliche potenzielle Risikobetrag anzugeben. Die für das Sondervermögen im Geschäftsjahr ermittelten 
potenziellen Risikobeträge für das Marktpreisrisiko ergeben sich wie folgt:

Potenzieller Risikobetrag für das Marktrisiko gem. § 37 Abs. 4 DerivateV				  
kleinster potenzieller Risikobetrag			   0,84%
größter potenzieller Risikobetrag			   1,70%
durchschnittlicher potenzieller Risikobetrag			   1,05%
				  
Zusammensetzung des Vergleichsvermögens zum Berichtsstichtag 			 
MSCI World (NR) USD 			   85%
MSCI Europe				    15%
				  
Zur Risikomessung wird eine Moderne Historische Simulation (gegebenenfalls ergänzt um Monte Carlo-Simulation bei nicht linearen Risiken) verwendet, 
welches die Marktpreisrisiken auf einem einseitigen Prognoseintervall mit einem Wahrscheinlichkeitsniveau in Höhe von 99 Prozent und einer Haltedauer 
von 10 Tagen bei einer dynamisch gewichteten, historischen Zeitreihe von 3 Jahren ermittelt. Diese Werte sind vergangenheitsorientiert und beziehen 
sich auf den Zeitraum vom 3.5.2024 bis 30.6.2024					   
					   
Sonstige Angaben
Anteilwert			  EUR	 99,25
Ausgabepreis		  EUR	 104,21
Anteile im Umlauf	 Stück	 706.355
			 
Angabe zu den Verfahren zur Bewertung der Vermögensgegenstände			 
Bewertung			 
Gemäß den Vorschriften der Kapitalanlage-Rechnungslegungs- und Bewertungsverordnung (KARBV) aktualisiert ODDO BHF Asset Management 
GmbH (ODDO BHF AM GmbH) als Kapitalverwaltungsgesellschaft (KVG) die im Hause verwendeten Bewertungspreise aller gehaltenen Instrumente 
durch geeignete Prozesse auf täglicher Basis.			 
 			 
Die Pflege der Bewertungspreise erfolgt handelsunabhängig. 			 
 			 
Um der Vielfältigkeit der unterschiedlichen Instrumente Rechnung zu tragen, werden die genutzten Verfahren in einem Pricing Committee in regelmäßi-
gen Abständen vorgestellt, überprüft und ggf. adjustiert. Das Pricing Committee hat die folgenden Aufgaben und Ziele:				  
			 
Aufgaben			 
  –  Festlegung der Bewertungsprozesse sowie der Kursquellen der einzelnen Assetklassen			 
  – Regelmäßige Überprüfung der festgelegten Bewertungs-/ Überwachungsprozesse (z.B. bei fehlenden Preisen (Missing Prices), wesentlichen Kurs- 
	 sprüngen (Price Movements), über längere Zeit unveränderten Kursen (Stale Prices)) sowie der präferierten Kursquellen		
  –  Entscheidung über das Vorgehen bei vom Standardprozess abweichenden Bewertungen			 
  –  Entscheidung über Bewertungsverfahren bei Sonderfällen (z.B. illiquide Wertpapiere)
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Ziele			 
  –  Kommunikation der bestehenden Prozesse zur Ermittlung der Bewertungspreise an die beteiligten Bereiche			 
  –  Fortlaufende Optimierung der Prozesse zur Ermittlung der Bewertungspreise			 
 			 
Bei Einrichtung wird jedes Instrument gemäß seinen Ausstattungsmerkmalen einem Prozess für die Kursversorgung zugeordnet. Dieser beinhaltet die 
Festlegung des Datenlieferanten, des Aktualisierungsintervalls, die Auswahl der Preisquellen sowie das generelle Vorgehen.		
  			 
Neben automatisierten Schnittstellenbelieferungen über Bloomberg und Reuters werden auch andere geeignete Kurs- und Bewertungsquellen zur 
Bewertung von Instrumenten herangezogen. Dies erfolgt in Fällen, bei denen über die Standardkursquellen keine adäquaten Bewertungen verfügbar 
sind. Zusätzlich kann auf Bewertungen von Arrangeuren (z.B. bei Asset Backed Securities) zurückgegriffen werden. 			 
  			 
Um fortlaufend eine hochwertige Kursversorgung zu gewährleisten, wurden standardisierte Prüfroutinen zur Qualitätssicherung implementiert.		   	
		
Die Bewertungen der einzelnen Vermögensgegenstände stellen sich wie folgt dar:				  
 			 
An einer Börse zugelassene/in organisiertem Markt gehandelte Vermögensgegenstände			 
Vermögensgegenstände, die zum Handel an Börsen zugelassen sind oder in einem anderen organisierten Markt zugelassen oder in diesen einbezogen 
sind, sowie Bezugsrechte werden zum letzten verfügbaren handelbaren Kurs, der eine verlässliche Bewertung gewährleistet, bewertet, sofern nachfol-
gend nicht anders angegeben.			 

Nicht an Börsen notierte oder organisierten Märkten gehandelte Vermögensgegenstände oder Vermögensgegenstände ohne handelbaren Kurs	  	
Vermögensgegenstände, die weder zum Handel an Börsen zugelassen sind noch in einem anderen organisierten Markt zugelassen oder in diesen ein-
bezogen sind oder für die kein handelbarer Kurs verfügbar ist, werden zu dem aktuellen Verkehrswert bewertet, der bei sorgfältiger Einschätzung nach 
geeigneten Bewertungsmodellen unter Berücksichtigung der aktuellen Marktgegebenheiten angemessen ist, sofern nachfolgend nicht anders angege-
ben. Unter dem Verkehrswert ist der Betrag zu verstehen, zu dem der jeweilige Vermögensgegenstand in einem Geschäft zwischen sachverständigen, 
vertragswilligen und unabhängigen Geschäftspartnern ausgetauscht werden könnte.				  
 			 
Nichtnotierte Schuldverschreibungen und Schuldscheindarlehen			 
Für die Bewertung von Schuldverschreibungen, die nicht zum Handel an der Börse zugelassen oder in einem anderen organisierten Markt zugelassen 
oder in diesen einbezogen sind (z.B. nicht notierte Anleihen, Commercial Papers und Einlagenzertifikate), und für die Bewertung von Schuldschein-
darlehen werden die für vergleichbare Schuldverschreibungen und Schuldscheindarlehen vereinbarten Preise und gegebenenfalls die Kurswerte von 
Anleihen vergleichbarer Aussteller mit entsprechender Laufzeit und Verzinsung, erforderlichenfalls mit einem Abschlag zum Ausgleich der geringeren 
Veräußerbarkeit, herangezogen. 			    
			 
Geldmarktinstrumente 			 
Bei Geldmarktinstrumenten kann die KVG die Anteilpreisberechnung unter Hinzurechnung künftiger Zinsen und Zinsbestandteile bis einschließlich des 
Kalendertages vor dem Valutatag vornehmen. Dabei sind die auf der Ertragsseite zu erfassenden Zinsabgrenzungen je Anlage zu berücksichtigen. Für 
die Aufwandsseite können alle noch nicht fälligen Leistungen der KVG, wie Verwaltungsvergütungen, Verwahrstellengebühren, Prüfungskosten, Kosten 
der Veröffentlichung etc., einbezogen werden, die den Anteilpreis beeinflussen. 			 
 			 
Bei den im Fonds befindlichen Geldmarktinstrumenten können Zinsen und zinsähnliche Erträge sowie Aufwendungen (z.B. Verwaltungsvergütung, 
Verwahrstellenvergütung, Prüfungskosten, Kosten der Veröffentlichung etc.) bis einschließlich des Tages vor dem Valutatag berücksichtigt werden.	
			    			 
Optionsrechte und Terminkontrakte 			 
Die zu einem Fonds gehörenden Optionsrechte und die Verbindlichkeiten aus einem Dritten eingeräumten Optionsrechten, die zum Handel an einer 
Börse zugelassen oder in einen anderen organisierten Markt einbezogen sind, werden zu dem jeweils letzten verfügbaren handelbaren Kurs, der eine 
verlässliche Bewertung gewährleistet, bewertet.			 
 			 
Das gleiche gilt für Forderungen und Verbindlichkeiten aus für Rechnung des Fonds verkauften Terminkontrakten. Die zu Lasten des Fonds geleisteten 
Einschüsse werden unter Einbeziehung der am Börsentag festgestellten Bewertungsgewinne und Bewertungsverluste zum Wert des Fonds hinzuge-
rechnet.						    

Bankguthaben, Festgelder, Investmentanteile und Darlehen			 
Bankguthaben werden grundsätzlich zu ihrem Nennwert zuzüglich zugeflossener Zinsen bewertet.			 
 			 
Festgelder werden zum Verkehrswert bewertet, sofern das Festgeld jederzeit kündbar ist und die Rückzahlung bei der Kündigung nicht zum Nennwert 
zuzüglich Zinsen erfolgt.
			 
Investmentanteile werden grundsätzlich mit ihrem letzten festgestellten Rücknahmepreis angesetzt oder zum letzten verfügbaren handelbaren Kurs, der 
eine verlässliche Bewertung gewährleistet. Stehen diese Werte nicht zur Verfügung, werden Investmentanteile zu dem aktuellen Verkehrswert bewertet, 
der bei sorgfältiger Einschätzung nach geeigneten Bewertungsmodellen unter Berücksichtigung der aktuellen Marktgegebenheiten angemessen ist.		
 			 
Verbindlichkeiten werden mit ihrem Rückzahlungsbetrag angesetzt.			 
 			 
Für die Rückerstattungsansprüche aus Darlehensgeschäften ist der jeweilige Kurswert der als Darlehen übertragenen Vermögensgegenstände  
maßgebend.					   
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Auf ausländische Währung lautende Vermögensgegenstände			 
Auf ausländische Währung lautende Vermögensgegenstände werden zum 17:00 Uhr-Fixing des Bewertungstages der World Market Rates (Quelle: 
Datastream) umgerechnet.			 

Angaben zur Transparenz sowie zur Gesamtkostenquote				  
				  
Gesamtkostenquote				  
Die Gesamtkostenquote (ohne Transaktionskosten) für das abgelaufene Geschäftsjahr beträgt		  2,41%
Die Gesamtkostenquote drückt sämtliche vom Sondervermögen im Berichtszeitraum getragenen Kosten und Zahlungen			 
(ohne Transaktionskosten) im Verhältnis zum durchschnittlichen Nettoinventarwert des Sondervermögens aus.			 
				  
An die Verwaltungsgesellschaft oder Dritte gezahlte Pauschalvergütungen		  EUR	 0,00	
				  
Hinweis gem. § 101 Abs. 2 Nr. 3 KAGB (Kostentransparenz)				  
Die Gesellschaft erhält aus dem Sondervermögen die ihr zustehende Verwaltungsvergütung. Ein wesentlicher Teil der Verwaltungsvergütung 	wird für 
Vergütungen an Vermittler von Anteilen des Sondervermögens verwendet. Der Gesellschaft fließen keine Rückvergütungen von den an die Verwahrstelle 
und an Dritte aus dem Sondervermögen geleisteten Vergütungen und Aufwendungserstattungen zu. Sie hat im Zusammenhang mit Handelsgeschäften 
für das Sondervermögen keine geldwerten Vorteile von Handelspartnern erhalten.

Ausgabeauf- und Rücknahmeabschläge, die dem Sondervermögen für den Erwerb und die Rücknahme von			 
Investmentanteilen berechnet wurden		  EUR	 0,00

Verwaltungsvergütungssätze für im Sondervermögen gehaltene Investmentanteile			 
			 
Investmentanteile	 Identifikation		 Verwaltungsvergütungssatz
					     p.a. in %
			 
Gruppenfremde Investmentanteile			 
Cybersecurity Leaders Inhaber-Anteile W	 DE000A3D0596		  1,200
Global Equity Opportunities Inhaber-Anteile	 DE000A3ETA79		  0,010
Human Intelligence Inhaber-Anteile R	 DE000A3CNF56		  1,800
iSh.DJ U.S.Select Div.U.ETF DE Inhaber-Anteile	 DE000A0D8Q49		  0,310
iShs IV-iShs MSCI India UC.ETF Registered Shares o.N.	 IE00BZCQB185		  0,650
iShsIV-Edge MSCI Wo.Va.F.U.ETF Registered Shares USD (Acc)o.N	 IE00BP3QZB59		  0,300
iShsIV-MSCI China A UCITS ETF Registered Shares USD (Acc)o.N	 IE00BQT3WG13		  0,400
iShsV-S&P 500 Energ.Sect.U.ETF Registered Shares USD (Acc) oN	 IE00B42NKQ00		  0,150
iShsV-S&P U.S. Banks UCITS ETF Reg. Sh. USD Acc. o.N.	 IE00BD3V0B10		  0,350
Matthews Asia Fds-China Sm.Co. Actions Nom.I Acc.(USD)o.N.	 LU0721876877		  1,000
Mo.Stanley Inv.Fds-Asia Opp.Fd Actions Nom.Z Cap.USD o.N.	 LU1378878604		  0,750
Selection Value Partnership Inhaber-Anteile I EUR	 DE000A14UV29		  1,530
VanEck Gold Miners UC.ETF Registered Shares A o.N.	 IE00BQQP9F84		  0,530
Xtr.(IE)-Art.Int.+Big Data ETF Reg. Shares 1C USD o.N.	 IE00BGV5VN51		  0,250
			 
Während des Berichtszeitraumes gehaltene Bestände in Investmentanteilen, soweit sie nicht mehr in der Vermögensaufstellung erscheinen:		
Gruppenfremde Investmentanteile			 
Cybersecurity Leaders Inhaber-Anteile R	 DE000A3D0588		  1,800
Earth Gold Fund UI Inhaber-Anteile EUR I	 DE000A1CUGZ4		  1,100
Empureon Volatility One Fund Inhaber-Anteile I	 DE000A3D9GL3		  0,700
Greiff Systematic Allocation F Inhaber-Anteile I	 DE000A2JN5B4		  0,950
iSh.ST.Eu.600 Insuran.U.ETF DE Inhaber-Anlageaktien	 DE000A0H08K7		  0,460
iSh.ST.Eu.600 Oil&Gas U.ETF DE Inhaber-Anlageaktien	 DE000A0H08M3		  0,460
iSh.ST.Euro.600 Banks U.ETF DE Inhaber-Anlageaktien	 DE000A0F5UJ7		  0,450
L&G-L&G Cyber Security U.ETF Registered Shares o.N.	 IE00BYPLS672		  0,690
L&G-L&G R.Gbl Robot.Autom.UETF Registered Shares o.N.	 IE00BMW3QX54		  0,800
SQUAD Point Five Inhaber-Anteile I	 DE000A2H9BF3		  1,900
Xtr.II US Treasuries 1-3 Inhaber-Anteile 1D o.N.	 LU0429458895		  0,060		
					   
Wesentliche sonstige Erträge und sonstige Aufwendungen	
	
Sonstige Erträge:	
Keine wesentlichen sonstigen Erträge.	
	
Sonstige Aufwendungen:	
Die wesentlichen sonstigen Aufwendungen werden in der Ertrags- und Aufwandsrechnung ausgewiesen.	
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Transaktionskosten (Summe der Nebenkosten des Erwerbs [Anschaffungsnebenkosten] und der Kosten der Veräußerung der Vermögens-
gegenstände)				  
Transaktionskosten		  EUR	 89.628,64	
 				  
Die Transaktionskosten berücksichtigen sämtliche Kosten, die im Geschäftsjahr für Rechnung des Fonds separat ausgewiesen bzw. abgerechnet wurden 
und in direktem Zusammenhang mit einem Kauf oder Verkauf von Vermögensgegenständen stehen.			 
	
Angaben zur Mitarbeitervergütung				  
 				  
Gesamtsumme der im Zeitraum vom 1.1.2023 bis zum 31.12.2023 gezahlten Mitarbeitervergütung:	 TEUR	 26.788
Feste Vergütung inklusive zusätzliche Sachkosten:		  TEUR	 21.270
Variable Vergütung:		  TEUR	 5.670
Direkt aus dem Fonds gezahlte Vergütungen: 		  TEUR	
Zahl der MA der KVG im Durchschnitt:			   170
Höhe des gezahlten Carried Interest:		  TEUR	
 			 
Gesamtsumme der im Zeitraum vom 1.1.2023 bis zum 31.12.2023 gezahlten Vergütungen  
an bestimmte Mitarbeitergruppen:		  TEUR	 10.422
davon Geschäftsleiter:		  TEUR	 689
davon andere Führungskräfte:		  TEUR	
davon andere Risikoträger:		  TEUR	 2.822
davon Mitarbeiter mit Kontrollfunktion:		  TEUR	 292
davon Mitarbeiter mit gleicher Einkommensstufe:		  TEUR	 6.619
 			 
Als Grundlage für die Berechnung der Gesamtsumme der im abgelaufenen Wirtschaftsjahr der KVG gezahlten MA-Vergütung diente der Jahresabschluss 
der KVG. Berücksichtigt wurden auch zusätzliche Sachzuwendungen (z. B. PKW- und Jobrad-Kosten, Miete Garage) gemäß Kontenplan.			 
	
Beschreibung, wie die Vergütungen und gegebenenfalls sonstige Zuwendungen berechnet wurden:			 
  			 
- 	Die Vergütung eines Mitarbeiters der Gesellschaft orientiert sich an seiner Funktion, deren Komplexität und den damit verbundenen Aufgaben sowie 
	 der für diese Funktion am Markt üblichen Vergütung. Im Verhältnis zur variablen Vergütung wird die fixe Vergütung für jeden Mitarbeiter so bemessen,  
	 dass in Bezug auf die Zahlung einer variablen Vergütung zu jeder Zeit vollständige Flexibilität herrscht, einschließlich der Möglichkeit des  
	 vollständigen Verzichts auf die Zahlung einer variablen Vergütung. Variable Vergütung wird u.a. in Abhängigkeit von der Art der einzelnen  
	 Geschäftsbereiche konzipiert. Kein in einer Kontrollfunktion (z.B. in den Bereichen Investment Controlling oder Compliance) tätiger Mitarbeiter erhält 
	 eine Vergütung, die an die Ergebnisse der von ihm betreuten oder kontrollierten Geschäftsbereiche gekoppelt ist.				  
		  			 
- 	In den Kreis der Identifizierten Mitarbeiter wurden neben der Geschäftsführung alle Bereichsleiter innerhalb des Geschäftsbereichs Investment  
	 Management, die direkt an den CEO der Gesellschaft berichten sowie Mitarbeiter der zweiten Berichtsebene unterhalb des CEO, die Entschei- 
	 dungsbefugnisse bezüglich Musterportfolien oder Asset Allocation haben, aufgenommen. Der Leiter Investment Controlling und der Compliance  
	 Officer der Gesellschaft wurden als zentrale Mitarbeiter definiert, die für unabhängige Kontrollfunktionen verantwortlich sind, welche unmittelbaren  
	 Einfluss auf das Sondervermögen haben. Mitarbeiter mit vergleichbarer Gesamtvergütung werden jährlich ermittelt und entsprechend berücksichtigt.		
  			 
- 	Die Gewährung von variabler Vergütung erfolgt im Rahmen der Vergütungsrichtlinie für den Standort Düsseldorf vollständig diskretionär durch die

Gesellschaft. Sie enthält nach Maßgabe der Vergütungsrichtlinie ein oder mehrere der nachfolgenden Bausteine: langfristige Anreize in Form zurück-
gestellter Zahlungen ggf. mit Performancekomponente, Mitarbeiterbeteiligungen oder Barkomponenten.			 

  			 
- 	Für den Standort Frankfurt existiert eine Betriebsvereinbarung zur variablen Vergütung, die zur Anwendung kommt. Diese stellt ebenfalls sicher, dass

schädliche Anreize mit Auswirkungen auf die Gesellschaft bzw. die Investmentvermögen vermieden werden.
	

Ergebnisse der jährlichen Überprüfung der Vergütungspolitik:			 
  			 
Der Schwellenwert wurde auf 200.000 EUR angehoben.			 
  			 
Angaben zu wesentlichen Änderungen der festgelegten Vergütungspolitik:			 
 			 
Es hat keine Änderungen zur Vergütungspolitik gegeben.

Angaben zur Mitarbeitervergütung im Auslagerungsfall			 
			 
Die KVG zahlt keine direkten Vergütungen aus dem Fonds an Mitarbeiter der Auslagerungsunternehmen.
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Die Auslagerungsunternehmen haben folgende Informationen veröffentlicht bzw. bereitgestellt:			 
			 
Greiff capital management AG			 
			 
Gesamtsumme der im abgelaufenen Wirtschaftsjahr des Auslagerungsunternehmens  
gezahlte Mitarbeitervergütung		  in TEUR	 2.208,00
davon feste Vergütung		  in TEUR	 1.997,00
davon variable Vergütung		  in TEUR	 211,00
Direkt aus dem Fonds gezahlte Vergütungen		  in TEUR	 0,00
Zahl der Mitarbeiter des Auslagerungsunternehmens			   22

Angaben zu wesentlichen Änderungen gem. § 101 Abs. 3 Nr. 3 KAGB			 
 			 
Keine wesentlichen Änderungen im Berichtszeitraum.			 
			 
Zusätzliche Informationen			 
			 
prozentualer Anteil der schwer liquidierbaren Vermögensgegenstände			   0%
			 
Angaben zu neuen Regelungen zum Liquiditätsmanagement gem. § 300 Abs. 1 Nr. 2 KAGB			 
 			 
Im Berichtszeitraum hat es keine Änderungen im Liquiditätsmanagement gegeben.			 
			 
Angaben zum Risikoprofil nach § 300 Abs. 1 Nr. 3 KAGB			 
 			 
Das Risikoprofil des Fonds ergibt sich aus den gesetzlichen, vertraglichen und internen Anlagegrenzen, die über die Anlagerichtlinien mit dem Kunden 
vereinbart wurden und fortlaufend überwacht werden.			 
 			 
Die wesentlichen Risiken des Investmentvermögens werden mit Hilfe von geeigneten Modellen und Verfahren überwacht. Hierzu zählen der Commitment 
Approach bzw. die Value-at-Risk Methode zur Bestimmung der Marktpreisrisikoobergrenze, die Ermittlung des Brutto- bzw. Netto-Leverage sowie die 
Überwachung der Liquiditätsquote. Des Weiteren werden regelmäßig Stresstests durchgeführt, um mögliche Wertverluste zu ermitteln, die aufgrund 
ungewöhnlicher Änderungen der wertbestimmenden Parameter und bei außergewöhnlichen Ereignissen auftreten können. Zur Überwachung und 
Steuerung der Risiken setzt die Gesellschaft für alle wesentlichen Risiken ein mehrstufiges Schwellenwert- und Limitsystem ein.		
 			 
Währungsrisiken:			 
Aufteilung des Investmentvermögens nach Währungsexposure in Basiswährung des Investmentvermögens:			 
EUR			   20.812.310,35
USD			   49.290.689,09
			 
Kontrahentenrisiko:			 
Zum Berichtsstichtag bestand kein Kontrahentenrisiko durch OTC-Derivate.			 
			 
Angaben zur Änderung des max. Umfangs des Leverage § 300 Abs. 2 Nr. 1 KAGB			 
   			 
Es gab keine Änderungen des max. Umfang des Leverage nach Bruttomethode und nach Commitmentmethode.			 
   			 
Zum Stichtag stellte sich der Leverage wie folgt dar:			 
			 
Leverage-Umfang nach Bruttomethode bezüglich ursprünglich festgelegtem Höchstmaß		  3,00
tatsächlicher Leverage-Umfang nach Bruttomethode			   1,30
Leverage-Umfang nach Commitmentmethode bezüglich ursprünglich festgelegtem Höchstmaß		  2,00
tatsächlicher Leverage-Umfang nach Commitmentmethode			   1,00	
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Umgang mit Interessenkonflikten			 
 			 
Die ODDO BHF Asset Management GmbH, eine hundertprozentige, indirekte Tochtergesellschaft der ODDO BHF SCA, setzt ihre eigene Stimmrechts- 
und Mitwirkungspolitik unabhängig gemäß den geltenden Vorschriften um. Dies gilt auch im Verhältnis zur Konzernschwestergesellschaft ODDO BHF 
Asset Management SAS bzw. zur Tochtergesellschaft ODDO BHF Asset Management Lux.			 
 			 
Ziel der ODDO BHF Asset Management GmbH ist es, etwaige Interessenskonflikte bereits im Vorfeld zu erkennen und so weit wie möglich zu vermei-
den. Dafür hat die ODDO BHF Asset Management GmbH etablierte Prozesse zur Identifizierung, Meldung und den Umgang mit Interessenskonflikten 
eingerichtet (Umgang mit Interessenkonflikten Politik). Überprüft wird dabei auch die Angemessenheit der eingeführten Maßnahmen zur Vermeidung 
von negativen Auswirkungen aus den identifizierten Interessenskonflikten auf die Fondsanleger.			 
 			 
Im Hinblick auf Mitwirkung und Stimmrechtsausübung können insbesondere Interessenskonflikte auftreten, wenn:				  
-  	ein Fondsmanager von ODDO BHF Asset Management GmbH oder ein Mitglied der Geschäftsführung oder des Managements von ODDO BHF

Asset Management GmbH ein Verwaltungsratsmitglied einer börsennotierten Portfoliogesellschaft ist, die von ODDO BHF Asset Manage- 
ment GmbH gehalten wird;			 

-  	die Unabhängigkeit der ODDO BHF Asset Management GmbH in Bezug auf die anderen Aktivitäten der ODDO BHF-Gruppe nicht gewährleistet	  ist;
-  	die ODDO BHF Asset Management GmbH oder eine Konzerngesellschaft erhebliche Geschäftsbeziehungen zur Portfoliogesellschaft unterhält.
	
Es wurde ein Ausschuss eingerichtet, der sich mit Interessenkonflikten befasst, wenn diese auftreten. Er wird vom Chief Compliance Officer der ODDO 
BHF Asset Management Gruppe geleitet und umfasst den Chief Investment Officer und den Compliance Officer der ODDO BHF Asset Management 
GmbH. Die Entscheidungen werden der Geschäftsleitung von ODDO BHF Asset Management GmbH mitgeteilt.			 
 			 
Die Gesellschaft bedient sich keiner Stimmrechtsberater.					   
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Sonstige Information 					   
						    
Angaben zu nichtfinanziellen Leistungsindikatoren					   
				  
Nachhaltigkeitsangaben					   
						    
Die diesem Finanzprodukt zugrundeliegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.		
					   
Demgemäß berücksichtigt der Fonds nicht systematisch die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen seiner Investitionen auf Nachhaltigkeitsfaktoren. 
Es erfolgt keine Quantifizierung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren. Somit entfällt eine Darstellung der wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren.					   
				  
Angaben gemäß Verordnung (EU) 2015/2365 über die Transparenz von Wertpapierfinanzierungsgeschäften und der Weiterverwendung sowie 
zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 648/2012 - Ausweis nach Abschnitt A				  
					   
Im Berichtszeitraum lagen keine Wertpapierfinanzierungsgeschäfte und Gesamtrendite-Swaps gemäß der oben genannten rechtlichen Bestimmung vor.		
							     
			 

Düsseldorf, den 1. Juli 2024	 ODDO BHF Asset Management GmbH
Die Geschäftsführung
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VERMERK DES UNABHÄNGIGEN  
ABSCHLUSSPRÜFERS				  

	
An die ODDO BHF Asset Management GmbH, Düsseldorf					   
					   
Prüfungsurteil				  
Wir haben den Jahresbericht nach § 7 KARBV des Sondervermögens Managed ETFplus - Portfolio Opportunity - bestehend aus dem Tätigkeitsbericht für 
das Geschäftsjahr vom 1. Juli 2023 bis zum 30. Juni 2024, der Vermögensübersicht und der Vermögensaufstellung zum 30. Juni 2024, der Ertrags- und 
Aufwandsrechnung, der Verwendungsrechnung, der Entwicklungsrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Juli 2023 bis zum 30. Juni 2024 sowie der verglei-
chenden Übersicht über die letzten drei Geschäftsjahre, der Aufstellung der während des Berichtszeitraums abgeschlossenen Geschäfte, soweit diese nicht 
mehr Gegenstand der Vermögensaufstellung sind, und dem Anhang - geprüft. 					   
				  
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der beigefügte Jahresbericht nach § 7 KARBV in allen wesent-
lichen Belangen den Vorschriften des deutschen Kapitalanlagegesetzbuchs (KAGB) und den einschlägigen europäischen Verordnungen und ermöglicht es 
unter Beachtung dieser Vorschriften, sich ein umfassendes Bild der tatsächlichen Verhältnisse und Entwicklungen des Sondervermögens zu verschaffen. 		
						    
Grundlage für das Prüfungsurteil			 
Wir haben unsere Prüfung des Jahresberichts nach § 7 KARBV in Übereinstimmung mit § 102 KAGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-
prüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften 
und Grundsätzen ist im Abschnitt «Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresberichts nach § 7 KARBV» unseres Vermerks wei-
tergehend beschrieben. Wir sind von der ODDO BHF Asset Management GmbH (im Folgenden die «Kapitalverwaltungsgesellschaft») unabhängig in 
Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in 
Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet 
sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zum Jahresbericht nach § 7 KARBV zu dienen.				  
							     
Sonstige Informationen			 
Die gesetzlichen Vertreter sind für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen die Publikation “Jahresbericht” – 
ohne weitergehende Querverweise auf externe Informationen –, mit Ausnahme des geprüften Jahresberichts nach § 7 KARBV sowie unseres Vermerks.		
				  
Unser Prüfungsurteil zum Jahresbericht nach § 7 KARBV erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und dementsprechend geben wir weder ein 
Prüfungsurteil noch irgendeine andere Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu ab.				  
						    
Im Zusammenhang mit unserer Prüfung haben wir die Verantwortung, die sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen 
Informationen					   
- wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresbericht nach § 7 KARBV oder unseren bei der Prüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder		
- anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.					   
							     
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresbericht nach § 7 KARBV				  
		
Die gesetzlichen Vertreter der Kapitalverwaltungsgesellschaft sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresberichts nach § 7 KARBV, der den Vor-
schriften des deutschen KAGB und den einschlägigen europäischen Verordnungen in allen wesentlichen Belangen entspricht und dafür, dass der Jahres-
bericht nach § 7 KARBV es unter Beachtung dieser Vorschriften ermöglicht, sich ein umfassendes Bild der tatsächlichen Verhältnisse und Entwicklungen 
des Sondervermögens zu verschaffen. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit 
diesen Vorschriften als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresberichts nach § 7 KARBV zu ermöglichen, der frei von wesentlichen 
falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist.		
						    
Bei der Aufstellung des Jahresberichts nach § 7 KARBV sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, Ereignisse, Entscheidungen und Faktoren, 
welche die weitere Entwicklung des Investmentvermögens wesentlich beeinflussen können, in die Berichterstattung einzubeziehen. Das bedeutet unter 
anderem, dass die gesetzlichen Vertreter bei der Aufstellung des Jahresberichts nach § 7 KARBV die Fortführung des Sondervermögens durch die Kapital-
verwaltungsgesellschaft zu beurteilen haben und die Verantwortung haben, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortführung des Sondervermögens, 
sofern einschlägig, anzugeben. 					   

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresberichts nach § 7 KARBV				  
					   
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresbericht nach § 7 KARBV als Ganzes frei von wesentlichen falschen 
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, sowie einen Vermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil zum Jahresbericht nach 
§ 7 KARBV beinhaltet. 					   
					   
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 102 KAGB unter Beachtung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine 
wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als 
wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresberichts 
nach § 7 KARBV getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.  				  
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Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus		
-  identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern im Jahresbericht  
	 nach § 7 KARBV, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend 
	 und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche  
	 Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als das Risiko, dass aus Irrtümern resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt  
	 werden, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das  
	 Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.  				  
-  gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresberichts nach § 7 KARBV relevanten internen Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen 
	 zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieses Systems der 
	 Kapitalverwaltungsgesellschaft abzugeben.				  
-  beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern der Kapitalverwaltungsgesellschaft bei der Aufstellung des Jahresberichts 
	 nach § 7 KARBV angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten  
	 Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 				  
-  ziehen wir Schlussfolgerungen auf der Grundlage erlangter Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen 
	 oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fortführung des Sondervermögens durch die Kapitalverwaltungsgesellschaft aufwerfen 
	 können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Vermerk auf die dazugehörigen  
	 Angaben im Jahresbericht nach § 7 KARBV aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren. 
	 Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Vermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse 
	 oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass das Sondervermögen durch die Kapitalverwaltungsgesellschaft nicht fortgeführt wird.		
-  beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresberichts nach § 7 KARBV insgesamt einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresbericht 
	 nach § 7 KARBV die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresbericht nach § 7 KARBV es unter Beachtung der 
	 Vorschriften des deutschen KAGB und der einschlägigen europäischen Verordnungen ermöglicht, sich ein umfassendes Bild der tatsächlichen  
	 Verhältnisse und Entwicklungen des Sondervermögens zu verschaffen. 					   
	
Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame 
Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen. 			 
				  
Düsseldorf, den 11. Oktober 2024					   

PricewaterhouseCoopers GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

							     
			   Andre Hütig 	 ppa. Markus Peters			 
			   Wirtschaftsprüfer	 Wirtschaftsprüfer		
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Kurzübersicht über die Partner des 
Managed ETFplus - Portfolio Opportunity   

ODDO BHF Asset Management GmbH
Herzogstraße 15  
40217 Düsseldorf 
Postanschrift:  
Postfach 10 53 54, 40044 Düsseldorf
Telefon:	+49 (0) 211 2 39 24 - 01

Zweigstelle Frankfurt am Main 
Gallusanlage 8  
60329 Frankfurt am Main 
Postanschrift:  
Postfach 11 07 61, 60042 Frankfurt am Main
Telefon:	+49 (0) 69 9 20 50 - 0  
Telefax:	 +49 (0) 69 9 20 50 - 103

Gesellschafter von ODDO BHF Asset Management GmbH  
ist zu 100 % die ODDO BHF SE

VERWAHRSTELLE
The Bank of New York Mellon SA/NV  
Asset Servicing, Niederlassung Frankfurt am Main  
MesseTurm, Friedrich-Ebert-Anlage 49
60327 Frankfurt am Main 

GESCHÄFTSFÜHRUNG
Nicolas Chaput
Sprecher
Zugleich Président der ODDO BHF  
Asset Management SAS und der  
ODDO BHF Private Equity SAS

Dr. Stefan Steurer

Bastian Hoffmann
Zugleich Mitglied des Verwaltungsrats der  
ODDO BHF Asset Management Lux

AUFSICHTSRAT
Werner Taiber
Vorsitzender 
Düsseldorf, Vorsitzender des Aufsichtsrats der  
ODDO BHF SE, Frankfurt am Main

Grégoire Charbit
Paris, Vorstand der ODDO BHF SE,  
Frankfurt am Main und ODDO BHF SCA, Paris

Christophe Tadié
Frankfurt am Main, Vorstand der ODDO BHF SE und  
ODDO BHF SCA, Vorsitzender des Vorstands (CEO)  
der ODDO BHF Corporates & Markets AG

Joachim Häger
Friedrichsdorf, Vorstand der ODDO BHF SE, Frankfurt am Main  
und der ODDO BHF SCA, Paris, Präsident des Verwaltungsrats der  
ODDO BHF (Schweiz) AG, Zürich

Michel Haski
Lutry, Unabhängiger Aufsichtsrat

Olivier Marchal
Suresnes, Vorsitzender von Bain & Company France und  
Vorsitzender des Aufsichtsrats der ODDO BHF SCA, Paris

Monika Vicandi
Triesenberg, Vorstand der ODDO BHF SE, Frankfurt am Main

FONDSMANAGER
Greiff capital management AG
Munzinger Straße 5a
79111 Freiburg im Breisgau

VERTRIEB UND INITIATOR
Mayflower Capital AG
Mergenthalerallee 15–21
65760 Eschborn

Alle Angaben Stand Juni 2024
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